
RHEDE (kor) Am Empfang der
Büngern Technik gibt es eine
neue Sitzgelegenheit: Gleichstel-
lungsbeauftragte Ute Schulte hat
die rote Bank übergeben, die zu-
letzt vier Monate lang vor dem
Rathaus gestanden hatte. Sie ist
aus Anlass des 20-jährigen Beste-
hens des Runden Tisches „Ge-
walternativen“ angefertigt wor-
den und soll ein Zeichen setzen
gegen Gewalt gegen Frauen. An
der Bank ist eine Plakette ange-
bracht, auf der Rufnummern der
landes- und bundesweiten Hilfe-
telefone sowie der Beratungsstel-
len im Kreis Borken angegeben
sind. Ein QR-Code führt auf die
Internetseite des Runden Tisches.

In der Büngern Technik neh-

men sich die Frauenbeauftragte
Andrea Bauhaus und ihre Stell-
vertreterin Yvonne Pöstgens des
Themas Gewalt gegen Frauen an.
Sie halten für die Beschäftigten
eine Sprechstunde ab und erfah-
ren regelmäßig auch von sexuel-
ler Gewalt. Im Kreis Borken sind
2021 insgesamt über 700 Fälle
häuslicher Gewalt bekannt ge-
worden. „Die Dunkelziffer ist si-
cher höher“, vermutet Schulte.

Die Bank wandert in den kom-
menden Wochen durch alle
Standorte der Büngern Technik.
In der Werkstatt sollen noch fünf
weitere Bänke entstehen. An die
dort angegebenen Hilfetelefone
dürfen sich im Übrigen auch be-
troffene Männer wenden.

Rote Bank wandert zur Büngern Technik
Die dortige Frauenbeauftragte ist für die Beschäftigten Ansprechpartnerin bei Fällen von Gewalt gegen Frauen.

Andrea Bauhaus (re.), Frauenbeauftragte der Büngern Technik, zeigt, wo der
QR-Code eingescannt werden kann. Mit dabei (v.li.): Doris Dröge von der
Verwaltung der Büngern Technik, die städtische Gleichstellungsbeauftragte
Ute Schulte und Bauhaus’ Vertreterin Yvonne Pöstgens.  FOTO: CAROLA KORFF
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